
Streicherklasse und Chor der KGS An der Rur (Standort Winden)  

mit Auftritten im Seniorenhaus Marienkloster (Niederau) 

 
 
Große Freude herrschte bei den Bewohnern des Seniorenhauses Marienkloster in Niederau. 
Die Kinder der Streicherklasse und der Chor-AG der KGS An der Rur, Grundschulverbund 
Winden/Obermaubach waren zu Gast und spielten und sangen für die Seniorinnen und 
Senioren.  
 
Viele freuten sich über das Wiedersehen, denn erst 4 Wochen vorher hatten 13 Kinder der 
Grundschule Gelegenheit, das Leben im Seniorenhaus kennenzulernen und mit den 
Seniorinnen und Senioren 3 Tage verbracht. Damals hatte man sich vorgenommen, die 
begonnene Kooperation dauerhaft zu etablieren. 
 
So konnten Frau Ruppert (Diplomsozialpädagogin im Seniorenhaus) und Manfred Franz 
(Rektor der KGS An der Ru) viele Bewohner des Hauses und die Eltern der beteiligten Kinder 
zum Konzert am Samstag, dem 26.06.2010 begrüßen. 
 
Zunächst spielte die Streicherklasse unter der Leitung der Lehrerin Anke Leja (am Klavier) 
und der Lehramtsanwärterin Katrin Bleilevens (als Dirigentin) zahlreiche Stücke mit 
steigendem Schwierigkeitsgrad bis hin zu 3-stimmigen Stücken.  
 
In der Streicherklasse lernen Kinder der 1. bis 4. Klassen gemeinsam konzertant das Spielen 
auf Geige, Cello, Bratsche und  Bass. Einmal in der Woche wird gemeinsam in einer 
Doppelstunde geprobt. Zusätzlich werden die neuen Kinder in Kleingruppen an einem 
anderen Tag gefördert, um möglichst schnell ins Orchester integriert werden zu können. 
 
Dankbarer Applaus und staunende Kommentare waren Dank und Lohn für ihren Einsatz. 
„Können die schon Noten lesen?“ und „Das hätte ich nicht gedacht, dass das in einer 
Grundschule möglich ist!“ waren nur einige der erstaunten Äußerungen. 
 
Anschließend erfreute die Chor-AG unter der Leitung der Lehrerin Pia Hoffmann (am Klavier 
und als Dirigentin) das Publikum. Mit Begeisterung, viel Pep und schmissigen neuen und 
alten Melodien zeigten die Kinder, welche stimmliche Meisterschaft sie in den 
Grundschuljahren erworben haben. Zum Schluss sang und klatschte das Publikum rhythmisch 
mit.  
 
Nicht nur den Bewohnern hatte dieser Vormittag viel Freude bereitet. Auch an den Gesichtern 
der Kinder war abzulesen, wie sehr sie sich freuten, dass die Seniorinnen und Senioren 
begeistert mitgingen. 
 
Zum Schluss bedankte sich Frau Ruppert mit einem Eis bei den Kindern für ihren Einsatz am 
Samstagmorgen und bescheinigte den Kindern ihr erstaunliches Können. 
 
Auch Rektor Manfred Franz bedankte sich bei den Kindern und den Lehrerinnen und wies 
gleichzeitig darauf hin, dass daran gearbeitet werde, in diesem Schuljahr noch vor den 
Sommerferien eine Aufführung des einstudierten Musicals „Prinz Owi lernt König“ für die 
Seniorinnen und Senioren zu realisieren und lud alle ein, daran teilzunehmen. Dieses könnte 
wegen der notwendigen Technik möglicherweise im Schenkel-Schoeller-Stift direkt nebenan 
aufgeführt werden. 


